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3 verundetten Lebensberhaälmissen in Einklangstlondte beginnen nach und nach datuber nach smaßgebend: Hat der Verwallungstat die Intat 
Die heutige Nummer enlhält 10 Seiten bringen, tangii gelosn sudenten,b die Verme llungorue wirttich ut seffen der Gefeüschast im gesanten nach Frut
———————sccmegnochnonertwerden,dahauchdagudafesen, um dinch ihre Namen der sten pflichtgetreu gewahr? Wenn nicht, so lo
Inhalt: GDuzernisches Burgerrechtagelet. — Wer aus elner induftrellen Londdemeinde (Em—-zu arundenden Gefelischaft im Vestreben, sicher zur Rechenschast gezogen werden. Dozu

waltungataic. — Die Moblilarverfichetung in men) die tllahalilose Justimmung zu der imden cine Äniage fuchenden Sparern diensi haben wir den Uriiktel 678 des Obliggtonen
der Sgwelz und ihre Werliaattichung. — AusGeseheseniwurf vorgefehenen unemgelllichenb a r zu machen, den Ersolg zu sichern; oder srechts:. „Der Ullllengesellschast sind die mit

n e Einbütgerunae ausgesprochen wurde · Einsob die Bezeichnung Verwaliungstat“ eiwader Verwallung und Kontrolle bettauten Per
— mnnt e Danderer Vertreter dom Lande schilderte die noch bedemen fsollte, dah dieser Nat ihr Geld, sonen soltdarlsch sur densengen Schaben ved
———— Schwier iteiten die noch ünmer, seibit beisd, h. der Atilonte Geid, zu ver wäaltenisantworillch, welchen die Gesellschat inlotge

— ——drgendsier Not, von geidisfen Gemeinden geehätte. Damit aber einem grohen Teil der Vecletzung oder Vernachlüfsigung der ynen
* — magi werden, wenn eine Unlersiügung ge-äittinüre biese lehtgenannte Liuffaffung — obltegenden Pflichten erleidet“ Il das Geses

* wahrt werden sollte. So ging es in elnemble doch die einzig richtige ist — nicht ganz wirtlich bloß da, umnicht gehalten zu werden?

kujernisches Zürgerrechtögeseth. Feau die Donate, big fur ime uttelivje aug dem Vedachtnis in hwinde. icheinted Mocht sich ein Einzelnet des leichtünnigen
Witwe mit fünf Kindern ein Vetrag von Ionolwendig zu sein, dah ihnen dies von Zelt oder beirügerischen Vankeroites schuldig, so

 BZur Erlduterung des vom lantonalen libeFranten erhalich war zu Zeu dor, wo sie aIm empfindlichsten find, ird er mit VGefangnis bestrafi, bei den

vlen Zentralkomitee gesabten Beschlusses über Troß der Aeberzeugung, dahß bie Rebision sam Portemonnale aufs nachdrüclichsie demonLiktiengesellschaften, wo meistens gibere Ve—
dis Nedision des BVürgerrechtsgesees solgen dringlich ist, alaubt das Zentralkonutece, essitleri werde. Dann zuerst großes Erltaunen, träge in Velracht kommen, lätzt man es mit
hier noch einige Mittellungen aus der Dissote mit einer Inimalive noch ugewariet hierauf noch gröhere Taubie über sich selbst, wenigen Rusnahinen bei mehr oder wenlger
tulfton. merben, bis der Große Rat Gelegenheit hat, dah man sich hat erwischen lassen, und überheftigen Angrifsen in der Presse bewenden.

Allseinig wurde die Dringlichtelt der Re das Gesetz in zweiter Lesung zu behandeln.sdie ‚andern“, die „eingeselft“ haben, zu auters Wenn eine Gesellschaft eine Bilanz
orm anertannt und deren lange Werzögerung, Man sagie sich, datz der Weg der Intialibe, Leht endlich das Rahdenken! ... Der sa bsichtlich fälscht, sei es, um Ver

debdauert. Dabel mag zugegeben werden, daß limmer besonbere Schwierigkeiten blete und daßguuglaubige Akrionr fragt sich, wie es mögeluste zu verheimlichen oder durch Vesserstellung
u der letzten Etappe verschiedene Todebfalle die Gefahr eines Mißerfolges bei der Ab-süch sel, daß nun alies so schlef gegangen.seher in der Lage zu sein, ein Unleihen auf
den Fortgang dar Llrbeit stark beeinträchtigt stimmung, wenn immer möglich, bermleden Die 5H. RRat R, NNat D., Dottor Z3 selen zunehmen oder das Kapltal zu erhöhen, ijst
zuben. Aus dem Entlebuch lag eine Zuschrit swerden soilte. Das Gesetz ist vom Großßen Rate in doch ais Grunder und Verwaltungstäte dabetsdas nicht Betruaga—'? Und wer ist verant
zor, welche sich gegen eine Betelligung donder ersten Lesung durchberaten, es könnte alsos gewesen, Ramen, in die man ja so grohes, worilich dafür? Der Verwaltungerat!
Vartet wegen an der Redisson aussprach; als in kürzester Frist erlebligt werden, Sollte aber! Zutrauen segte, dah elne große Ueberzeich Eine große Anzahl Verwaltungsräte klel
Vrund wurde angefuhrt, dabß verschledene Ge der Rat dies im laufenden Jahre nicht snung stattsfand und münniglich fürchtele, behsnerer und gröherer Gesellschaften betrachten
meindon einen starkan Ausfall an Steuerkapl tun, so wäre, nach der Unsicht des Zendiesem Goldregen zu kurz zu kommen. Wieaber ihr Amt als angenehnme Einnahmequelle,
lal arlelden wrden. ANuf diese und andere tralkomitses, die Frage vor das Volk zu drinkonnte es trog diesem ‚glänzenden UAufsichtzsNebenbeschüftigung kann manwodht
Badenken — in der Stadi scheint, im Gigen gen. Die endauitige Entscheidung blerübersrale“ so kommen? nicht uberall sagen. Die wenigsten fuhlen

lag zum Entlehuch, befürchtet zu toerden, daßz siände nach den Staluten bem Narteltag zu. Weil politische Gröhen und andete sogen.ihre Verantwortlichkeit und handeln darnach.
zerade die kaplialtrüftigen Glements sich nicht Der bom Mrästdenten Dr. Sidler deflellles gut klingende Ramen noch lange nicht sur Melstens treten die Verwaltungsräte so einlge
nburgern werden — wurde entgegnet, dah sund von den HH. Vülhlmann (Malters) undjskaufmännisches und industrielesmal eine Stunde ober zwei zusammen, um
Rese Frage nicht nach dem KirchOr. Oswald amendierte Anttag, dessen Wort-sles Genle garanntren! In den meislen folssich von der Direllton das sagen zu iassen,

zurm oder blobß nach materlelelaut wir gestern mitgelelll haben, wurde zinschen Füllen tragen die Wusühlgteit, swas der Dircktlion eben zu sagen genehm ist,
en Interessen beurtellt werden darf.ustimmig angenommen. Qeichtfertigkelt und Pflochtpver sund am Ende des Geschüfth]jahres die Tan
Dio Negelung der Burgerrechtöverhältnisse sel gessenheit der Verwaltungsrüte dieileme, pardon! das Jahresergebnis entgegen
ine sundamentale politijche Frage, die teine ———MAchuib·Diessolle sich der kleine Alllonar, zunehmen und sich don der Generalversammlung
Pattel iganorieren kann. Den Liberalen ge 8 der doch gewöhnlich die versalzene Suppe zusden Dank für die aeleisieten Dienste“ und die
zieme es, ihte frelheitlichea Vestrebungen auch VYerwaltnngsrãte.) tosten bekommt, besser merken! Und wie viele übliche Docharge erteilen zu lassen. Oite Ver

auf dlesem Gebiete zum Ausdruc zu bringen, Gewisse Vort di deml g. boliusch bochstehende Manner, denen jede tauf· waliungstate scheinen immer seltener zu wer
ndom de elntreten sur die moglichst weuge n h nnise de re zegel männische Vibung abgeht, waren von jeherden, die pflüchtbewustt genug sind,umabwechs-
jende Erleichterung der Einbürgerung. Es fel e y sich aber Ipr lelchtsinnig genug (um mieht einen trästigern lungsweise im Gefchäfte selost an Hand der
dann Sache der Gesetgggebung, dafür zu sor . bgt a en r Weneend en, te Ausdrug zu gebrauchen), ihre gun kiingenden Geschäftstorrespondenz. der Vuchführung, durch
gon, bdaß ein billiger Ausgleich im Llrwmen . * 8 c A — npi 7— — Namen, die sie vom Volte aus Fragen xc. vom Gange der Unter
wesen stattfinde. Der blohe Hnuweis datauf, ä n n nn p e —6 — F der Wahlurne erhalten, demsehmung Einfrcht zu nehmen. Dle
datz die Lufgabe Schwierigkeiten biete, en— d 9 8 wiene —5* als Fielcsen Voite zu veuremiißreremeifien begnügen sich mit dem schtifuichen
bide nicht von dar Rotwendiateit. se auchsdie ie ee aeenen berkaufen Frelitch kommen bie Jaoresbericht der Siretuon. Der Deiediert
zZel ums Lrnfilich in Andriss zu nehnen. Es gJ erwaltungs. oder Aufsichterat der Attlen. Ind da auch die Verwaimnngerute seinn zuin micht auein deraiwortiich und ja nut
hanbie sich dabel um Lin Siuer Vanionemus, aesellfchasten. Verlust. Das ilt aber doch gewiß kein Trostse in WMann. Ob aber noch andett Verwal

der nicht nur in Worten geselert werden solh Die letdtragenden kleinen und grohen Alt. sur sre Diliatilondrer und für das Ver tungsratomitglieder die Unverfrorenheit be

Uebrigens habe man anderwürts die uuf. ») Dem Keaufmannischen Zentralswaltungsmitglied weder ein Verdtenst noch sihen, sich, wie mir ein Fall bekannt ist, für
abe. die Burgerrechtögesergebuna »rit edlena t entnaße men. eine Entschuidigung. Es ist einzig die Frageeine der Direklion des betrefsenden Unierneb

2 .Lustige Gesellschafi“, eine mit sastigem Pinsmischer Vau ist tadellos, der Glanz des Felles, Vier von VBildhauetr Stäger ausge

Ae uilleton. stno in grauer, feiner Stimumung gemalle die scharfen und wieder sanst ineinander über stellie Stulpturen vervollsländigen die

— — ee een —33 — gehenden Licht- und Schattengronturen der Ausslelklung. In dber Mitte — 84 mfange setr Saumpfad am Gottihard“ Wolle, die verschiedenen Stellungen der Tieresin vlersatrblgem Marmor ausgeführte ‚Tol
aujerner Falon fur Heimatlunst. Wn he im, dem Senior der UAudfsteller, helfen neben ihren richtligen Fonnen, und den lette“, eine sich kämmende Mudchenfigut in

don W. . mit der kühn gewölbten Sprengibtücge in der zuerst scharf gezeichneten, dann in immer tieäußerst feinen Fonnen, und der ‚Taugenichtse

Ecluh) Schoöllenen, mit der prächtigen Veleuchtung, fetn Schatien sich verlierenden Iwergsichten im sunt der den Faulpelz chatatterifierendendluf
An der lUinken Seitenwand, die man bele des Dimergrundee und der Feldwand rechis, Vteigrund mu, das Vild zucincin Meislereschrifr Ach wozu dad diele Lernen, bas man

Jabe als HodelKolleltion bezelchnen könnte, min dem aus der Schlucht dringenden feinen werke der Tiermalerel zu machen. Es wären später doch vergiht“; dafüüt hat sich der Junge

o oft ist dieser Kunsiler hier verireten, glanzt Stanb der weihschüumend im selsblocbesehe noch zwei Wilitarbitdchen von Gonhardsoida die Zeit damit verttleben, eine Karltatur auf

uns seine kräftig in den Farben und pruchua ten Vette dahlnellenden Wasser ganz Mu-sten zu nennen „Schwleriger Aufsiieg“ unddle Schreibtafel zu zelchnen. In der Ede
n der Veleuchtung gehaltene„Baumalleen entn heims Eigenatt, die Gebirdäwelt datzustellen, Rletterparne, beide an Echwehner binsstellun. lints sehen wir ane dule Kinderbuste und in

gegen, welcher das meht in der Fatbe alt im Gefühle Calomes. Ein anmutiges Vild gen seht geiobt. Lints von der Schafherde, der Ece techts einen Römerkopf mu den die
d. der Form tuchtige Pferde“Bild folgi. Et sist guch feine Landfchaste Am Vierwoidstanerhangi dasß Liquarell, Verschneller Vagpege spätern Cafaren charakteristerenden ZJugen der
aetet uns hier noch weitere Tierbilder. Hud See in vezug auf Summimg und Susen, der sbon Hodel, dechns ein iwpisches Haus aus Sinnuchten Ueppigten und Harte.

vaeh wuchta in tlelet Stimmung ge. slelchte Wellenfschlag, die Vertelluna von Licht dem Freiamte von Danner. Uuf dem Tische Vebor wir scheiden, noch ein Dort übber
ueen e den in relch varlierendemsund Schaiten, die wandernden Wollengebildesleht ein beachtensweriet Produtt des Aunstesdas UArrangement. Sämtliche Vilder sind,

y Gaul. dessen Reller ehwassind meisterlich eimpfumden. Wiederum begede hewerdes, eine aus Leber und deitlebenem) fowelt es ihre Dimenssonen zulassen, in einem

Id F g auf dem gebanzerten net uns Gut mit felnem eigenlilmlschen Vilde Kupser hlibsch gearbelieie Kleine Truher von mit Oberlicht vetsehenen Saale in möglichst
Ip en berall erhält der kolorisilsche „Die Stadt Luzern“ umd „Stllleben“ init Unt. Fri. Weidemann. gunstlger Veleüchtung, die naturgemäß ze nach
ung. Zum vor der Form, der Zelch. sormstücken. Neben zwel nach zu erwähnenden Fast die gande Vrelte der Außssenseite nimmm der Tagebzein und dem Siande der, Witter
nade —* leger steht das darüber angeNRaslellen von J. C. Kaufmann, Fruhmotgen der ., Morgen uim Gebirger von Vodel ein. jung endas wechselt, gut placlert. Es wird
 a meer In Elnem gzeichnerlschen non·Im Vrunnitale undSonn ige Verghalde im, In brächtiger Veleuchtung, deren Sffete, wie deshalb das qleiche Viid bet einem Besuche
3 be glauben könnle, es sianme Echuchental sfinden wir wleder einige Luzer swir in der Aussiellung öfter zu bewundern sam Vormittag oder Hachmittag, bel trübem

uzeg a “ gunhler. Weltere Hodel sner Unsichten Aauarell) von Nuegq. das Gelegenheit hatten, er meifterhast zu benlihen soder hellem Wetter nicht denselben Eindrud
Nain in etbstlandschafie mit dem gelben s, Krlegs· und Frledensmuseum“ mit dem, von sversteht, heben sich im HGinterarunde die mpo machen, und manche Elnzelheit wird einem

ersau und der um schats, abgeschnutenen Dislanz belrachtet, wie auch bel der Rapelesanlen,“ sirahlenden Sucscttüren der Gebirgeserst heim zwelten oder drinen Vesuch tlat,
Zchalten dahinwatscheinden Günseherde und söruge am gemaiten Wellenschlag, sodann das smafsive vom Himmel ab, ein Bild, dessen, den sich, zumal bel dem yledrigen Eintrittz.
htet Trelberin. das dunrch seine Fusanmen Rathaus und den Wasstinrm Mlrtang amer heöher dird, je änger manpreise, iilemand geteuen lasfen son. Errwin
teunng und harmontsche Forhenwitfung sich un der Junenfelte der dibschlahwand prangtesaeheuchtüher Disee benachten und siudlett.s dabon nicht nun die Crinherung an n

qutzeichnende Biehdermesethild, Vegegnung in sgaufmanns berirhmes Viide Wehntehre. Die echts indlints dabon sinden wir, zwel Stu Funflgenuhh mit nach Gauie tragen, sondera
att. wit dem Chatatietisuschen Vonvwant, Schase sind so nolurwahr und lebenetreu hde. bion aus dem vircüicrieleben von Ktaufmann: das Vewunltfein, auch iwad zuß Forderuns

die durch duitgeres Kolorit ihren Nmumen recht- moit, ais ob sse aus dem Nahmen demn vee Geschübtichiunge und Geschlß in Stellung', der belmisschen Kunst beigetragen zu daden.
lutigende Einsame Landfchaft und dieschauer entaegenschtelten wolten. Ihr angio lüeides dun erfate Momenu ——


